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Schauplah .
(Rigoletto. )

Erſter Aufzug .
Ein prächtiger Säulenſaal im herzoglichen Palaſte zu Mantua , über
eine Freitreppe in einen mit einem Vorhang verſchließbaren zweitenSaal mit einem großen Fenſter hinten, welches in einen Garten führt.
Kandelaber mit brennenden Lichtern neben der Mittelfreitrep
und links. Zur Rechten vorn auf Stufen ein T
Armſeſſel. Zur Linken hinten ein Kartenſpieltiſch m 2
chen. Stühle . Von der Decke ein Kronleuchter, auf den Tiſchen A

leuchter mit brennenden
Es iſt Nacht.

Hellſtrahlende Feſtbeleuchtung.

Sweiter Aufzug .
Sder Stadtteil in Mantua . Rechts ein Haus von ſchlichtem Ausſehen,
von einer ſehr hohen Mauer umgeben, mit einem Vorhof und
hohen Terraſſe , von Arkaden geſtützt; in dem Vorhof rechts vorn ein
Buſch mit einer Bank; von dem Vorhof führt links eine verſchloſſene
Thür, die nach außen ſchlägt, nach der Straße , und hinten eine Treppe
nach der Terraſſe . An der Terraſſe ein Strauch. Von dem Hauſe rechts
hinten führt die Thür des erſten Stockwerks auf die Terraſſe . Links
hinten der Palaſt des Grafen Ceprano; links vorn ein Gartenmauer⸗

teil, zu einem andern Palaſt gehörig.
Es iſt Abend und dunkel.

Gewitterhimmel .

Dritter Aufzug .
Ein kleiner Saal im herzoglichen Palaſte zu Mantua . Mittelthür .
Seitenthüren rechts und links. Links vorn ein Fenſter. An der Hinter⸗
wand die Bildniſſe des Herzogs und der Herzogin in ganzer Figur.

Zur Rechten und zur Linken Tiſche mit Seſſeln.
Es iſt Tag.
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Vierter Aufzug .
Sder unheimlicher Stadtteil zu Mantua am Ufer des Fluſſes Mineio.
Im Hintergrunde hinter einer verfallenen Bruſtwehr der Mincio, weiter
entfernt Mantua . Rechts hinten eine Brücke über den Fluß. Rechts
an der Seite alte verfallene Häuſer mit einer Steinbank . Links ein
Haus, halb in Ruinen ; unten über Stufen durch einen großen Bogen
mit einem verſchließbaren Vorhang das Innere eines ländlichen Gaſt⸗
hauſes mit Thüren rechts und links; die Thür rechts öffnet ſich nach
innen, hat außen einen Klopfer und innen einen Riegel; nahe dieſer
Thür eine Spalte in der Wand. Eine Treppe führt auf den Boden:
nach vorn mit einem ſehr breiten Balkon ohne Dach und ſchadhafter
Baluſtrade und einem ebenfalls verſchließbaren Vorhang. Die Vor⸗

hänge unten und oben ſind zu Beginn zurückgeſchlagen.

Unten in der Gaſtſtube :
Hinten auf der einen Seite ein Tiſch mit Laterne , Dolch, Eßgeſchirr
aller Art, Weinflaſchen und Gläſer ; auf der andern Seite ein Schrank
mit einem alten Mantel drinnen . Vorn ein runder Tiſch mit Stühlen ;

auf dem Tiſch eine brennende Lampe, ein Krug, Spielkarten .

Oben auf dem Boden :

Hinten ein Bett mit Vorhängen. Vorn ein Tiſch mit Stühlen . Stühle .
Es iſt Abend.

Dann dunkle Nacht, ſchweres Gewitter .
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